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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

ASV Marktleuthen : TSV Untersiemau 
Samstag, 14.10.2023, 14:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TSV Untersiemau

Am 5. Spieltag der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) traf der ASV Marktleuthen am
Samstagnachmittag auf die Gäste vom TSV Untersiemau. Aus dem Mannschaftskampf gingen die
Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von
Markert und Bozek, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in
diesem Mannschaftskampf erzielte Julian Heinrichs, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten
Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hin und her schaukelte das Match zwischen Sys / Kolmschlag und Heinrichs /
Markert, bevor das 2:3 feststand. Schwiesselmann / Sommerer verpassten es dann mit einem 4:11,
11:7, 10:12, 2:11 gegen Bozek / Funk, einen Punkt für ihr Team zu holen. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange mit Julian Heinrichs kämpfen
musste Radek Sys, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 11:8, 5:11, 8:11, 13:11 niedergerungen
hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Sys mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Michal Bozek fand indes Jaroslav Kolmschlag von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim Sieg von Frank
Schwiesselmann gegen Gabriel Funk konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keinen Zähler beisteuern konnte
Nico Sommerer im Spiel gegen Fabian Markert, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Bei der 1:3-Niederlage gegen Michal Bozek hatte Radek Sys nur im ersten
Satz eine Chance. Einen Zähler für die Gäste musste Jaroslav Kolmschlag am Nachbartisch bei der
1:3-Niederlage gegen Julian Heinrichs hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Einen Punkt für das Team
vor Augen gab Frank Schwiesselmann bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Fabian Markert
noch ab und quittierte ein 2:3. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: ASV Marktleuthen 2 Punkte, TSV Untersiemau 7 Punkte. Überzeugend war hingegen der
Erfolg in drei Sätzen von Nico Sommerer gegen Gabriel Funk. Der Ausgang im letzten Match führte
damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV Untersiemau.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für den ASV Marktleuthen nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC 1990 Hof am 21.10.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TSV Untersiemau wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV Zell am 14.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ASV Marktleuthen

Doppel: Sys / Kolmschlag 0:1, Schwiesselmann / Sommerer 0:1 
Einzel: R. Sys 1:1, J. Kolmschlag 0:2, F. Schwiesselmann 1:1, N. Sommerer 1:1 
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 TSV Untersiemau
Doppel: Heinrichs / Markert 1:0, Bozek / Funk 1:0 
Einzel: M. Bozek 2:0, J. Heinrichs 1:1, F. Markert 2:0, G. Funk 0:2


